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aetxulten taumeln alle Litfas s eule n

öter gelten meine glühnendsten Exsta.sen
wie wir einst fromm die Frau vom Meere lasen

und alle Regenwinde deinen tarnen heulen

vielleiohtv seh ich dich einmal in den Parkanlagen

mein Kopf liegt still in deinen Fänden

und über die tiefen Wasser senden

mein sterbenden Augen G-rüsse
nichts mehr sagen
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BudB. oest im Ma i.

Oi^hr holden Maiennächte

Tanzen,singen ,süsse Ureigen
Wird dies sein mein lezter Reigen

Ol wer mir die Wahrheit "brächte

OVwie wir im Auto "beten

die Allee voll Bliederduft

blindes haar weht in der Luft

Und so trinke ich das Lehen

liier Cm Mai in Budapest

Autufahrt im Maienmorgen

ganz berauscht und ohne sorgen

öo geniesse ich den Rest.
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Kn die Scheiben schlägt der Kegen

Eine nlume leuchtet rot

Kühle Luft weht mir entgegen
jjl/ach ichroder hin ich tot t

 Eine weit liegt weit ganz weit

 Eine Uhr schlägt langsam vier
 Und ich weiss von keiner Zeit

 In die Arme fall
 ich dir..
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mädchen am Kal.

nab keinen Karakter-ieh hak bloss nunger

ich rassagier im Zwischendeck des Lehens

geliebt und gehasst hak ich vergebens
Und ^eden Abend auf der nunger

Und diese Kunst,die geht nach nrot
Und kann man ererben wol vor achamr

ich bin so müder ledenlahm

Und dennoch:zähne gesund,mein kund ist rot

Madonna,lass mich fallen in tiefsten uchacht

nur einmal noch:behütet sein

 wasch mich von allen ahnden rein

 u.eih,ioh hak manche nacht gewacht
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u efängnisf

Im Süden rauscht das Wasser beide

wir wohnen in den schmalen ZMLlen

Durchs Oritter dringt in kleinen Wellen

die Sehnsucht nach der fernen Heide

i^ein Taschentuch hat grüßen Saum

ilin gelhes Feld ist in der Mitte

Und auf . nd ah sechs klne Schritte

^ein Taschentuch-mein gruber Daun.
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Kindergedicht.

Mein fügendhimme 1-eine blocke ans blas

wir trugen iMLorent inerhüte

auf Kinderhände fiel Kirschenblüte

Schneeflocken fielen weich und nass

Die Perge Jütlands und hlaue neife

Und in Vaters lief fielen manchmal die Sterne

da erzählte der Seemann von einer Taverne

Und tunten Mädchen in leuchtender Seide

ha, Mädel willst du mut ; sag ja.

Matrose gab mir einen Kuss

^ ve il heute ich noch reisen muss

öenön sind die mädchen von rata via .....
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